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Datenschutzrechtliche Informationen nach Art. 12 DSGVO für Schü-

ler/Erziehungsberechtigte 
 

Auf dieser Seite informieren wir Sie/dich über die Verarbeitung von personenbezogenen Daten für die Verwendung der 

Plattform Schulmanager Online 

Weitere Informationen finden sie auch auf in der Datenschutzerklärung auf unserer Homepage. 

Wer ist verantwortlich für die Verarbeitung der Daten? 

Verantwortlich ist die Schule: Gymnasium Lappersdorf, Schulleiterin: OStDin Birgit Ruckdäschel, Am Sportzentrum 2, 

93138 Lappersdorf, Tel: 0941-2984933-0 oder per Email: sekretariat@gymnasium-lappersdorf.de 

 

An wen kann ich mich wenden, wenn ich Fragen zum Datenschutz habe? 

Fragen zum Datenschutz können Sie an den behördlich bestellten schulischen Datenschutzbeauftragten stellen:  

Tel: 0941-2984933-0  oder per Email an: datenschutz@gymnasium-lappersdorf.de ] 

 

Zu welchem Zweck sollen meine Daten verarbeitet werden? 

Betrieb der Plattform: 

Umsetzung des Bildungs- und Erziehungsauftrags insbesondere die Erfüllung der schulorganisatorischen Auf-

gaben und Erfordernisse und der Gestaltung der notwendigen Verwaltungsabläufe 

Modul Nachrichten: 

• Information der am Schulleben der jeweiligen Schule beteiligten Personen (Schulleitung, Lehrkräfte, Verwal-
tungspersonal, Erziehungsberechtigte, Schülerinnen und Schüler) über Sachverhalte mit Schulbezug 

• Organisation des Schullebens 

Modul: Lernen 

• Unterstützung der Schulentwicklung 

• Ergänzung der pädagogischen Arbeit durch virtuelle Klassenräume 

• Förderung der Kooperation innerhalb der Schule  

• ortsunabhängiges Arbeiten mit digitalen Unterrichtswerkzeugen 

• Durchführung von Distanzunterricht unter den Voraussetzungen von § 19 Abs. 4 BaySchO 
 

Auf welcher Rechtsgrundlage erfolgt die Verarbeitung? 

Betrieb der Plattform: 

• BaySchO  Anlage 2 (zu §46) Abschnitt 1 Schulverwaltungsprogramm    

• Sollten sie mit der Benutzung einverstanden sein und die Plattform über das Internet aufrufen, erfolgt die Nut-
zung der Protokolldaten beim Seitenaufruf auf der Grundlage Ihrer/deiner Einwilligung. Die Einwilligung ist frei-
willig und es führt zu keinen Nachteilen diese Einwilligung nicht zu geben. Die Einwilligung kann jederzeit wider-
rufen werden, die Rechtmäßigkeit der bis zu diesem Widerruf erfolgten Verarbeitung bleibt davon unberührt. 

Modul Nachrichten: 

• Die Verarbeitung erfolgt auf der Grundlage Ihrer/deiner Einwilligung. Die Einwilligung ist freiwillig und es führt zu 
keinen Nachteilen diese Einwilligung nicht zu geben. Die Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden, die 
Rechtmäßigkeit der bis zu diesem Widerruf erfolgten Verarbeitung bleibt davon unberührt. 

Modul: Lernen 

mailto:sekretariat@gymnasium-lappersdorf.de
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• Die Verarbeitung der Protokolldaten des Seitenaufrufs erfolgt auf der Grundlage Ihrer/deiner Einwilligung. Die 
Einwilligung ist freiwillig und es führt zu keinen Nachteilen diese Einwilligung nicht zu geben. Die Einwilligung 
kann jederzeit widerrufen werden, die Rechtmäßigkeit der bis zu diesem Widerruf erfolgten Verarbeitung bleibt 
davon unberührt. 

• Die Verarbeitung der weiteren Daten erfolgt unter BaySchO Anlage 2 (zu §46) Abschnitt 4 passwortgeschützte 
Lernplattform 

Wer hat Zugriff auf die personenbezogenen Daten? 

Die Nutzung der Plattform ist über einen Vertrag zur Auftragsverarbeitung geregelt, der sicherstellt, dass alle Daten nur 

auf Weisung und zu Zwecken der Schule verarbeitet werden. 

An wen werden die Daten übermittelt? 

Im Rahmen der Auftragsdatenverarbeitung werden die Daten an die Schulmanager Online GmbH, Nymphenburger 

Straße 86, 80636 München übermittelt. 

 

Welche personenbezogenen Daten werden verarbeitet und wie lange werden die Daten gespeichert? 

 

Betrieb der Plattform: 

 

Sollten sie zur Teilnahme ihr Einverständnis gegeben haben und diese über das Internet nutzen: 

Daten Löschfrist 

Protokolldaten beim Seitenaufruf 

IP-Adresse, User-Agent-String (enthält Browser-
typ und Betriebssystem), Aufgerufene Seite, Refe-
rrer, HTTP-Statuscode, Größe der Antwort des 
Servers, Zeitpunkt des Zugriffs 

 

Löschung spätestens einen Monat nach dem Seitenaufruf 

 

Unabhängig von ihrem Einverständnis im Rahmen der BaySchO   

Bezeichnung der Daten Löschfrist 

Daten der Schülerinnen und Schüler  

Vorname, Nachname, Geschlecht, Klasse, Unter-
richtsgruppen 

Löschung spätestens am Ende des nachfolgenden Schul-
jahres, in dem die Schülerin/der Schüler von der Schule 
abgegangen ist. 

E-Mail-Adresse, Telefonnummer, Adresse 

Eintrittsdatum, Austrittsdatum 

Erziehungsberechtigte: 

Vorname, Nachname, Geschlecht, E-Mail-
Adresse, Telefonnummer, Adresse 

Zugehörigkeit zu Gruppen (z. B. SMV, Wirt-
schaftlicher Zweig) 

Code für die erstmalige Anmeldung im System Löschung bei der erstmaligen Anmeldung, spätestens 
jedoch am Ende des nachfolgenden Schuljahres, in dem 
die Schülerin/der Schüler von der Schule abgegangen 
ist. 

Unterrichtselemente: 

Fach, unterrichtete Schülerinnen/Schüler, ggf. 
zeitliche Organisation (Wochentag, Uhrzeit, Wie-

Löschung spätestens am Ende des nachfolgenden Schul-
jahres 
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derholungsfaktor, Unterrichtstage), Raum, Ge-
bäude, organisatorische Bemerkung, Bezeichnung 

Daten der Programmnutzerinnen/-nutzer  

Name, Vorname Spätestens am Ende des nachfolgenden Schuljahres, in 
dem die Nutzerin/der Nutzer von der Schule abgegan-
gen ist. 

  

Benutzername, E-Mail-Adresse 

Zuordnung zu einer Lehrkraft, einem Schüler oder 
einem Erziehungsberechtigten 

Passwort-Hash 

Administratorberechtigung 

Passwort-Änderungsanfragen: Code, gültig bis 

E-Mail-Änderungsanfragen: Code, gültig bis, 
neue E-Mail-Adresse 

Anzahl der fehlgeschlagenen Login-Versuche 

Abwesenheiten 

Anfang, Ende, Lehrkräfte, Klassen(gruppen), 
Begründung 

 

Löschung spätestens am Ende des nachfolgenden Schul-
jahres 

 

Sollten sie zur Teilnahme ihr Einverständnis gegeben haben für folgende Module:  

Modul Nachrichten: 

Bezeichnung der Daten Löschfrist 

Unterhaltungen 

Teilnehmer, Betreff, Nachrichten (Inhalt, Absen-
der, Zeitpunkt, ggf. Anhänge) 

 

Für jeden Teilnehmer: letzte gelesene Nachricht 

 

Löschung spätestens am Ende des nachfolgenden Schul-
jahres 
 

Verwendung der privaten Emailadresse nur mit Einwil-
ligung 

Verteilerlisten 

Name, Mitglieder der Liste 

 

Löschung spätestens am Ende des nachfolgenden Schul-
jahres 

 

Modul: Lernen 

Bezeichnung der Daten Löschfrist 

Unterrichtseinheiten 

Name, Kurs, Veröffentlichungsdatum, von der 
Lehrkraft eingegebene/hochgeladene Unterrichts-
inhalte 

Status „gesehen“ für jeden Schüler 

 

Löschung spätestens am Ende des nachfolgenden Schul-
jahres 

Aufgaben 

Aufgabenstellung, Fälligkeitstermin, Zuordnung 
zu Unterrichtseinheiten 

Abgaben von Schülern, Feedback der Lehrkraft 
(Texteingabe/Upload) 

 

Löschung spätestens am Ende des nachfolgenden Schul-
jahres 
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Welche weiteren Rechte habe ich? 

• Sie haben das Recht auf Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten (Art. 15 DSGVO). 

• Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung zu 
(Art. 16 DSGVO). 

• Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der Verar-
beitung verlangen (Art. 17 und 18 DSGVO). 

• Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung besteht und 
die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein 
Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO).  

• Falls Sie in die Verarbeitung eingewilligt haben und die Verarbeitung auf dieser Einwilligung beruht, können 
Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung 
bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt. 

• Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 
Verarbeitung Ihrer Daten Widerspruch einzulegen, wenn die Verarbeitung auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 
UAbs. 1 Buchst. e DSGVO erfolgt (Art. 21 Abs. 1 Satz 1 DSGVO).  

  

Unabhängig davon besteht ein Beschwerderecht beim Bayerischen Landesbeauftragten für den Datenschutz, den Sie 

unter folgenden Kontaktdaten erreichen:  

Postanschrift: Postfach 22 12 19, 80502 München  

Adresse: Wagmüllerstraße 18, 80538 München  

Telefon: 089 212672-0  

Telefax: 089 212672-50 

E-Mail: poststelle@datenschutz-bayern.de 

Internet: https://www.datenschutz-bayern.de/  

 

 

mailto:poststelle@datenschutz-bayern.de
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Nutzungsordnung Schulmanager Online am Gymnasium 

Lappersdorf 

Verwendungsbereich der Schulmanager Online-Angebote 

Alle Angebote von Schulmanager Online sowie sämtliche dort zugänglichen 
Dienste und Dateien dürfen nur für Bildungszwecke ohne finanzielle bzw. 
politische Interessen oder Absichten eingesetzt werden. Die Weitergabe 
von Dateien aus des Schulmanager Online Angebotes an Dritte (z. B. 
Filesharing-Portale, Soziale Netzwerke) ist nicht gestattet. Ausgenommen 
davon sind Inhalte, für die ausdrücklich weiter gehende Nutzungsrechte 
eingeräumt sind (z. B. Creative Commons). 
  

Benutzerkonten und Profile 

Jeder Nutzerin und jeder Nutzer erhält personalisierte Zugangsdaten, die   
Die personalisierten Zugangsdaten bestehen aus dem individuellen 
Benutzernamen sowie einem vom System zugewiesenen Passwort, das 
der Nutzer nach erstmaliger Anmeldung ändern muss. Die Vergabe von 
Zugängen, die von mehr als einer Person genutzt werden, ist nicht zulässig. 
Nutzerinnen und Nutzer dürfen sich nur unter ihrem persönlichen 
Nutzernamen anmelden. Sie sind für alle Aktivitäten verantwortlich, die 
unter ihrem persönlichen Nutzernamen ablaufen. Die Arbeitsstation, an der 
sie sich eingeloggt haben, dürfen sie nicht unbeaufsichtigt lassen. Nach 
Nutzungsende müssen sie sich abmelden. 
Passwörter sind geheim zu halten. Jede Nutzerin und jeder Nutzer ist dafür 
verantwortlich, dass nur sie/er allein das persönliche Passwort kennt bzw. 
ein zugewiesenes Passwort nicht weitergibt. 
Das Ausprobieren, das Ausforschen und die Benutzung fremder 
Zugriffsberechtigungen und sonstiger Authentifizierungsmittel führen zum 
Nutzungsausschluss. Zugriffe auf fremde Inhalte und Daten ohne 
ausdrückliche Zustimmung des Eigentümers sind ebenfalls unzulässig und 
werden bei Bekanntwerden verfolgt. Der Einsatz von sog. Spyware (z. B. 
Sniffer) oder Schadsoftware (z. B. Viren, Würmer) ist untersagt. 

Informationsübertragung 

Es ist verboten, Informationen zur Verfügung zu stellen, die rechtlichen 

Grundsätzen widersprechen. Dies gilt insbesondere für rassistische, 

ehrverletzende, beleidigende oder aus anderen Gründen gegen geltendes 

Recht verstoßende Inhalte. Insbesondere sind die Bestimmungen der 

Datenschutzgrundverordnung (DSGVO), des Bayerischen 

Datenschutzgesetzes (BayDSG) und des Kunsturhebergesetzes (KUG) 

einzuhalten. Dies gilt insbesondere für die Bekanntgabe von Namen, 
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Adressdaten und Fotografien von Personen. Das Erstellen von 

Audiobeiträgen mit der eigenen Stimme und deren Veröffentlichung setzt 

bei der betroffenen Person die Freiwilligkeit voraus. 

E-Mail 

Jede Nutzerin und jeder Nutzer ist selbst für den Erhalt und die 

Verarbeitung von E-Mails von Schulmanager Online verantwortlich. Die 

Angabe einer ungültigen E-Mail-Adresse ist nicht zulässig und kann zum 

Ausschluss von der Nutzung der Angebote führen. 

Datenvolumen 

Unnötiges Datenaufkommen durch Laden und Versenden von großen 

Dateien (z. B. Grafiken, Videos oder Audiodateien) über Schulmanager 

Online ist zu vermeiden. Sollte eine Nutzerin / ein Nutzer unberechtigt 

größere Datenmengen in seinem Arbeitsbereich ablegen, so sind die 

Administratoren berechtigt, diese Daten zu löschen. 

Datensicherheit 

Alle von Schulmanager Online erfassten Daten unterliegen dem Zugriff der 
Administratoren. Diese können bei dringendem Handlungsbedarf 
unangemeldet Daten einsehen, löschen oder verändern. Die Nutzerin / der 
Nutzer wird über einen solchen Eingriff – notfalls nachträglich – 
angemessen informiert. 

Ein Rechtsanspruch auf die Sicherung, Speicherung und Verfügbarkeit 
persönlicher Daten besteht gegenüber Schulmanager Online nicht.  

Zuwiderhandlungen 

Zuwiderhandlungen gegen diese Ordnung oder ein Missbrauch des 
Zugangs zu den Angeboten von Schulmanager Online können neben dem 
Entzug der Nutzungsberechtigung auch Schadensersatzforderungen nach 
sich ziehen. 

Umgang mit Freitextfeldern innerhalb der Plattform 

In freie Kommentarfelder werden nur datenschutzkonforme Einträge 

vorgenommen (z.B. bei Absenzen von Schülern keine medizinische 

Information, bei Kommentaren in der Ressourcenbuchung kein 

Personenbezug zu Dritten...). Bei rechtlichen Unklarheiten unterbleibt der 

Eintrag.  
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Die Abwesenheit von Lehrkräften wird nur mit den Einträgen „dienstlich 
außer Haus, dienstlich im Haus, Klassenfahrt, Studienfahrt, 

Unterrichtsgang, Krankheit, Freistellung, Sonstiges“ erfasst. 

 

Haftungsausschluss 

Für den Betrieb der Angebote von Schulmanager Online ist die 
Schulmanager Online GmbH verantwortlich. Für Ausfälle von 
Schulmanager Online, z. B. durch technische Probleme, Störungen 
innerhalb des Internets oder während Wartungsarbeiten, wird keinerlei 
Haftung übernommen. 
 

Schlussbestimmungen 

Sollten einzelne Bestimmungen dieser Nutzungsbedingungen ganz oder 
teilweise unwirksam sein oder werden, berührt dies die Wirksamkeit der 
übrigen Bestimmungen nicht. 
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Informationen zur Datenverarbeitung nach Art. 13 DSGVO 

Im Folgenden möchten wir Sie über die Datenverarbeitung im Rahmen der Bereitstellung des 

Videokonferenzwerkzeugs Visavid (im Folgenden: „Visavid“) im Ressortbereich des Bayerischen 

Staatsministeriums für Unterricht und Kultus (i.F.: Dienststellen) informieren: 

Im Abschnitt I informieren wir Sie über die Datenverarbeitungen im Zusammenhang mit dem Betrieb der 

Login-Website viko.bycs.de. Die Datenverarbeitungen, die zum Anzeigen dieser Login-Seite erforderlich 

sind, liegen in der datenschutzrechtlichen Verantwortung des Staatsministeriums. 

Im Abschnitt II informieren wir Sie über die durch die jeweilige Schule/Dienststelle stattfindende 

Datenverarbeitung im Rahmen der Nutzung und Verwendung der Anwendung Visavid. Die Erstellung von 

Videokonferenzen mittels Visavid (und damit verbunden das Versenden von Einwahllinks) ist 

ausschließlich durch Lehrkräfte, erst nach dem Login möglich. Entsprechend finden Sie diese Personen 

betreffende Informationen in Abschnitt II.B). Die Teilnahme an Videokonferenzen ist jeder eingeladenen 

Person möglich, also insbesondere Schülerinnen und Schülern, Erziehungsberechtigten und anderen 

Gastnutzern (z.B. Externe). Entsprechend finden Sie diese Personen betreffende Informationen in 

Abschnitt II.A). 

 

I) Betrieb der Login-Website viko.bycs.de 

A) Allgemeine Informationen  

Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus 

Salvatorstraße 2 

80327 München 

Tel: 089 2186-0 

E-Mail: poststelle@stmuk.bayern.de 

 

Kontaktdaten des/der Datenschutzbeauftragten  

Sie erreichen unseren Datenschutzbeauftragten/unsere Datenschutzbeauftragte unter: 

Behördliche Datenschutzbeauftragte des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus 

Salvatorstraße 2 

80327 München 

Telefon: 089 2186-0 

E-Mail: datenschutzbeauftragter@stmuk.bayern.de  

 

Zwecke und Rechtsgrundlagen für die Verarbeitung personenbezogener Daten 

Zweck der Verarbeitung ist die Erfüllung der uns vom Gesetzgeber zugewiesenen öffentlichen Aufgaben, 

insbesondere der Bereitstellung des (Login-)Portals für Visavid. 

Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer Daten ergibt sich, soweit nichts anderes angegeben ist, aus 

Art. 4 Abs. 1 des Bayerischen Datenschutzgesetzes (BayDSG) in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 UAbs. 1 

http://viko.bycs.de/
http://viko.bycs.de/
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Buchst. e der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). Demnach ist es uns erlaubt, die zur Erfüllung einer 

uns obliegenden Aufgabe erforderlichen Daten zu verarbeiten. 

 

Empfänger von personenbezogenen Daten  

Der technische Betrieb unserer Datenverarbeitungssysteme erfolgt durch die  

Auctores GmbH 

Amberger Straße 82 

92318 Neumarkt 

 

Die Auctores GmbH bedient sich beispielsweise zur Bereitstellung von Rechenzentrum-Services „weiterer 
Auftragsverarbeiter“ im Sinne des Art. 28 DSGVO. Die Datenverarbeitung findet im EWR statt.  

 

Bei Vorliegen einer etwaigen gesetzlichen Verpflichtung werden Ihre Daten an die zuständigen Aufsichts- 

und Rechnungsprüfungsbehörden zur Wahrnehmung der jeweiligen Kontrollrechte übermittelt.  

 

Zur Abwehr von Gefahren für die Sicherheit in der Informationstechnik können bei elektronischer 

Übermittlung Daten an das Landesamt für Sicherheit in der Informationstechnik weitergeleitet werden 

und dort auf Grundlage der Art. 12 ff. des Bayerischen E-Government-Gesetzes verarbeitet werden.  

 

Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten  

Ihre Daten werden nur so lange gespeichert, wie dies unter Beachtung gesetzlicher Aufbewahrungsfristen 

zur Aufgabenerfüllung erforderlich ist (siehe insbes. unter I.B) „Protokollierung“).  
 

Ihre Rechte 

Soweit wir von Ihnen personenbezogene Daten verarbeiten, stehen Ihnen als Betroffener nachfolgende 

Rechte zu: 

- Sie haben das Recht auf Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten (Art. 15 DSGVO). 

- Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf 

Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). 

- Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung 

der Verarbeitung verlangen (Art. 17 und 18 DSGVO). 

- Wenn Sie in die Verarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung besteht 

und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen 

gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). 

- Falls Sie in die Verarbeitung eingewilligt haben und die Verarbeitung auf dieser Einwilligung 

beruht, können Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der 

aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht 

berührt.  

 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 

Verarbeitung Ihrer Daten Widerspruch einzulegen, wenn die Verarbeitung ausschließlich auf Grundlage 

des Art. 6 Abs. 1 Buchst. e oder f DSGVO erfolgt (Art. 21 Abs. 1 Satz 1 DSGVO). 
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Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde 

Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Bayerischen Landesbeauftragten für den Datenschutz. 

Diesen können Sie unter folgenden Kontaktdaten erreichen: 

 

Postanschrift: Postfach 22 12 19, 80502 München   

Adresse: Wagmüllerstraße 18, 80538 München   

Telefon:  089 212672-0   

Telefax:  089 212672-50   

E-Mail:   poststelle@datenschutz-bayern.de  

Internet: https://www.datenschutz-bayern.de/  

 

Weitere Informationen 

Für nähere Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten und zu Ihren Rechten können Sie uns unter den 

oben (zu Beginn von I.A) genannten Kontaktdaten erreichen. 

 

B) Informationen zum Internetauftritt 

Technische Umsetzung 

Die Login-Website für Visavid wird im Auftrag des StMUK durch die Auctores GmbH als Auftragsverarbeiter 

technisch umgesetzt. Die von Ihnen im Rahmen des Besuchs des zugehörigen Webauftritts übermittelten 

personenbezogenen Daten werden daher in unserem Auftrag durch die  

Auctores GmbH 

Amberger Straße 82 

92318 Neumarkt 

verarbeitet. 

Protokollierung 

Wenn Sie diese oder andere Internetseiten aufrufen, übermitteln Sie über Ihren Internetbrowser Daten 

an unseren Webserver. Die folgenden Daten werden während einer laufenden Verbindung zur 

Kommunikation zwischen Ihrem Internetbrowser und unserem Webserver aufgezeichnet:  

 

- Datum und Uhrzeit der Anforderung  

- Name der angeforderten Datei  

- Seite, von der aus die Datei angefordert wurde  

- Zugriffsstatus (Datei übertragen, Datei nicht gefunden, etc.)  

- verwendete Webbrowser und verwendetes Betriebssystem  

- vollständige IP-Adresse des anfordernden Rechners  

- Benutzername des angemeldeten Nutzerkontos (sofern nach dem Aufruf der Website ein Login 

erfolgt) 

mailto:poststelle@datenschutz-bayern.de
https://www.datenschutz-bayern.de/
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- übertragene Datenmenge. 

 

Aus Gründen der technischen Sicherheit, insbesondere zur Abwehr von Angriffsversuchen auf unseren 

Webserver, werden diese Daten von uns gespeichert. Nach spätestens sieben Tagen werden die Daten 

durch Verkürzung der IP-Adresse auf Domain-Ebene gelöscht, so dass es nicht mehr möglich ist, einen 

Bezug auf einzelne Nutzer herzustellen.   

Technische Protokolldaten, die beim Betrieb des Dienstes anfallen, werden maximal 30 Tage aufbewahrt 

und danach automatisiert gelöscht. 

Zur Abwehr von Gefahren für die Sicherheit in der Informationstechnik können die Daten nach 

Anforderung im Einzelfall an das Landesamt für Sicherheit in der Informationstechnik weitergeleitet und 

dort auf Grundlage der Art. 12 ff. des Bayerischen E-Government-Gesetzes verarbeitet werden. 

Aktive Komponenten 

Wir verwenden Javascript. Diese Funktion kann im Internetbrowser deaktiviert werden. Die Funktion ist 

jedoch notwendig, damit Visavid genutzt werden kann. Java-Applets oder Active-X-Controls werden nicht 

verwendet. 

Cookies 

Wir setzen und verwenden keine Cookies. 

 

Hinweis:  

Wir verwenden „Local Storage“. Der Local Storage bietet Applikationen, die im Browser laufen, die 

Möglichkeit, Daten dort abzulegen. Anders als ein Cookie wird der Local Storage nicht automatisch an 

einen Server übertragen. Vielmehr organisiert die Applikation erst bei der Nutzung von Visavid 

entsprechend der Konfiguration, ob und welche Daten verarbeitet werden. 

So hat die Nutzerin oder der Nutzer auch ohne Login z.B. die Möglichkeit ihren oder seinen Namen für 

weitere Sitzungen zu speichern. Das wird ausschließlich über den Local Storage, der sich auf dem Computer 

befindet, gelöst. Dort wird der Name abgelegt und beim erneuten Aufrufen ausgelesen. Der Nutzerin oder 

dem Nutzer wird lediglich das Feld für den Teilnehmernamen vorausgefüllt und erst durch das Klicken auf 

„Betreten“ der Videokonferenz werden die Daten tatsächlich übermittelt.   

 

Auswertung des Nutzungsverhaltens 

Programme zur Auswertung des Nutzerverhaltens werden von uns nicht eingesetzt. 

 

II) Datenverarbeitungen im Rahmen der Verwendung von Visavid 

Im Abschnitt II möchten wir Sie über die durch die Schule stattfindende Datenverarbeitung im Rahmen 

der Nutzung der Anwendung Visavid informieren. 

Unter II.A) finden Sie Informationen zur Datenverarbeitung von Nutzerinnen und Nutzern von 

Videokonferenzen ohne eigenes Visavid-Nutzerkonto (z.B. Gastnutzer wie Erziehungsberechtigte; 

Schülerinnen und Schüler, ohne IDM-Anbindung). 
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Unter II.B) finden Sie Informationen zur Datenverarbeitung von Nutzerinnen und Nutzern eines Visavid-

Nutzerkontos (z.B. Schulleitung, Lehrkräfte) 

Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

„Verantwortlicher“ im Sinne der DSGVO ist die jeweilige Schule/Dienststelle, welche Du besuchst/Sie 

besuchen/an welcher Sie tätig sind, bzw. über die Sie einen Einladungslink erhalten haben. Eine 

vollumfänglich ausgefüllte Version dieser Informationen zur Datenverarbeitung finden Sie im Rahmen der 

Datenschutzhinweise im Internetauftritt der jeweiligen Schule bzw. Dienststelle. Sollte die 

Schule/Dienststelle nicht über einen eigenen Internetauftritt verfügen, haben Sie die Datenschutzhinweise 

in anderweitiger Form erhalten und können diese bei Bedarf erneut bei der Schule/ Dienststelle anfordern.  

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Zuständiger Datenschutzbeauftragter ist der Datenschutzbeauftragte der jeweiligen Schule/Dienststelle, 

welche Du besuchst/Sie besuchen/an welcher Sie tätig sind, bzw. über die Sie einen Einladungslink 

erhalten haben. Eine vollumfängliche Version dieser Informationen zur Datenverarbeitung finden Sie im 

Rahmen der Datenschutzhinweise im Internetauftritt der jeweiligen Schule oder Dienststelle. Sollte die 

Schule/Dienststelle nicht über einen eigenen Internetauftritt verfügen, haben Sie die Datenschutzhinweise 

in anderweitiger Form erhalten und können diese bei Bedarf erneut bei der Schule/Dienststelle anfordern.  

 

A) Daten von Nutzerinnen und Nutzern von Videokonferenzen ohne eigenes Visavid-Nutzerkonto (z.B. 

Gastnutzer wie Erziehungsberechtigte; Schülerinnen und Schüler, ohne IDM-Anbindung) 

Bei den Daten von Videokonferenzteilnehmerinnen und -teilnehmern ohne eigenes Visavid-Nutzerkonto 

(z.B. Gastnutzer wie Erziehungsberechtigte, Schülerinnen und Schüler ohne IDM-Anbindung) handelt es 

sich um diejenigen Daten, die im Rahmen der Durchführung einer Videokonferenz bekannt werden. Das 

sind beispielsweise Name, IP-Adresse, Inhaltsdaten der Videokonferenz und des Chats, ggfs. inklusive Bild 

und Ton (vgl. Ziffer 3.1.2, 3.1.5, 3.2 und 3.3 Abschnitt 7 Anlage 2 zu § 46 BaySchO). 

 

Aus Gründen der technischen Sicherheit, insbesondere zur Abwehr von Angriffsversuchen auf unseren 

Webserver, werden Protokolldaten von uns gespeichert. 

Im Rahmen der Anwendung Visavid verwenden wir Javascript. Diese Funktion kann im Internetbrowser 

deaktiviert werden. Die Funktion ist jedoch notwendig, damit Visavid genutzt werden kann. Java-Applets 

oder Active-X-Controls werden nicht verwendet. 

Wir setzen und verwenden dabei keine Cookies. 

Wir verwenden „Local Storage“. Der Local Storage bietet Applikationen, die im Browser laufen, die 
Möglichkeit, Daten dort abzulegen. Anders als ein Cookie wird der Local Storage nicht automatisch an 

einen Server übertragen. Vielmehr organisiert die Applikation erst bei der Nutzung von Visavid 

entsprechend der Konfiguration, ob und welche Daten verarbeitet werden. 

So hat die Nutzerin oder der Nutzer auch ohne Login z.B. die Möglichkeit ihren oder seinen Namen für 

weitere Sitzungen zu speichern. Das wird ausschließlich über den Local Storage, der sich auf dem Computer 

befindet, gelöst. Dort wird der Name abgelegt und beim erneuten Aufrufen ausgelesen. Der Nutzerin oder 

dem Nutzer wird lediglich das Feld für den Teilnehmernamen vorausgefüllt und erst durch das Klicken auf 

„Betreten“ der Videokonferenz werden die Daten tatsächlich übermittelt.   

Programme zur Auswertung des Nutzerverhaltens werden von uns nicht eingesetzt. 
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Rechtsgrundlage 

Soweit eine Datenverarbeitung auf freiwilliger Basis erfolgt, ist Rechtsgrundlage eine Einwilligung der 

betroffenen Personen. 

Im Übrigen ist Rechtsgrundlage Art. 85 Abs. 1 BayEUG, § 46 Abs. 1 Satz 1 BayEUG i.V.m. § 19 Abs. 4 BaySchO 

i.V.m. Abschnitt 7 Anlage 2 zu § 46 BaySchO. 

 

Zwecke 

Die Datenverarbeitung im Rahmen der Verwendung von Visavid erfolgt zur Bereitstellung von 

Videokonferenzräumen mit integrierter Chat-Funktion für Schulen und weitere Dienststellen, für Schulen 

zu den in Ziffer 1 Abschnitt 7 Anlage 2 zu § 46 BaySchO genannten Zwecken, insbesondere  

• zum Zwecke der Durchführung von Distanzunterricht,  

• der Durchführung von Kommunikation mit Erziehungsberechtigten. 

 

Empfänger  

Schulinterne Empfänger 

Empfänger sind die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der jeweiligen Videokonferenz (beispielsweise 

pädagogisches Personal, Schülerinnen und Schüler, Praktikantinnen und Praktikanten, Referendarinnen 

und Referendare, Seminarlehrerkräfte und Seminarteilnehmerinnen und Seminarteilnehmer). Diese sind 

Empfänger hinsichtlich der in der Videokonferenz jeweils sichtbaren oder hörbaren Daten (konkret: 

sichtbare Profilinformationen, Videobild und Ton im Rahmen von Videokonferenzen und der 

gruppenbezogenen Nutzungsdaten, hierzu Ziffer 4.3 Abschnitt 7 Anlage 2 zu § 46 BaySchO). 

 

Externe Empfänger 

Externe Empfänger können schul-externe Teilnehmer und Teilnehmerinnen von Videokonferenzen sein 

(beispielsweise von anderen Behörden, Vereinen, Einrichtungen, Unternehmen). (Zu den jeweiligen 

Datenarten, die diese empfangen können, vgl. o.) 

Zur Bereitstellung und Nutzung von Visavid ist die Übermittlung personenbezogener Daten an 

ausgewählte Dienstleister notwendig. Mit diesen Dienstleistern hat die Schule eine Vereinbarung zur 

Datenverarbeitung im Auftrag der Schule geschlossen (sog. „Auftragsverarbeitung“ nach Art. 28 DSGVO).  

Die Schule bedient sich zu Bereitstellung, Betrieb, Wartung und Support von Visavid folgender 

Auftragsverarbeiter:  

o Auctores GmbH 

Die Auctores GmbH bedient sich beispielsweise zur Bereitstellung von Rechenzentrum-Services, einer 

Support-Hotline oder der Bereitstellung von VOIP-Interconnect für die telefonische Einwahl „weiterer 
Auftragsverarbeiter“ im Sinne des Art. 28 DSGVO.  
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Im Rahmen der Erfüllung seiner gesetzlichen Aufgaben nach Art. 12 ff. BayEGovG ist das Landesamt für 

Sicherheit in der Informationstechnik Übermittlungsempfänger. 

 

Dauer der Speicherung  

Ihre Daten werden nur so lange gespeichert, wie dies unter Beachtung gesetzlicher Aufbewahrungsfristen 

zur Aufgabenerfüllung erforderlich ist.  

Die Vorgaben zur Speicherdauer sind grundsätzlich Ziffer 5 der Anlage 2 Abschnitt 7 der BaySchO zu 

entnehmen.  

Davon abweichend gilt Folgendes: 

 Die Protokolldaten werden aus Gründen der technischen Sicherheit, insbesondere zur Abwehr 

von Angriffsversuchen auf unseren Webservern nach spätestens sieben Tagen durch Verkürzung 

der IP-Adresse auf Domain-Ebene gelöscht, so dass es nicht mehr möglich ist, einen Bezug auf 

einzelne Nutzer herzustellen. 

Technische Protokolldaten, die beim Betrieb des Dienstes anfallen, werden maximal 30 Tage 

aufbewahrt und danach automatisiert gelöscht. 

 Sämtliche Daten, die innerhalb einer Videokonferenz anfallen – also nicht nur Videobild und Ton 

(s. Ziffer 3.2 in Anlage 2 Abschnitt 7 BaySchO), sondern insbesondere auch Chatnachrichten (s. 

Ziffer 3.3 in Anlage 2 Abschnitt 7 BaySchO) – werden nicht gespeichert, sondern mit Beendigung 

der Videokonferenz gelöscht. 

 

B) Daten von Nutzerinnen und Nutzern eines Visavid-Nutzerkontos (z.B. Schulleitung, Lehrkräfte) 

Zusätzlich zu den unter a) genannten Datenarten werden von Nutzerinnen und Nutzern eines Visavid 

Nutzerkontos (z.B. Schulleitung, Lehrkräfte) nach dem Login Stammdaten, Passwort und Inhaltsdaten im 

Sinne der Ziffern 3.1.1, 3.1.3, 3.1.4 in Abschnitt 7 Anlage 2 zu § 46 BaySchO verarbeitet. 

Darüber hinaus wird im Account der Nutzer gespeichert, dass die Nutzerinnen und Nutzer den 

Nutzungsbedingungen zugestimmt haben. 

 

Rechtsgrundlage 

Für die Verarbeitung der jeweiligen personenbezogenen Daten sind die für den jeweiligen 

Verarbeitungsvorgang einschlägigen Rechtsgrundlagen, in der Regel Art. 6 Abs. 1 e) DSGVO in Verbindung 

mit Art. 85 Abs. 1 BayEUG, soweit eine Datenverarbeitung auf freiwilliger Basis erfolgt, ist Rechtsgrundlage 

eine Einwilligung der betroffenen Personen. 

 

Zwecke 

Siehe oben unter II.A) Daten von Nutzerinnen und Nutzern von Videokonferenzen ohne eigenes Visavid-

Nutzerkonto (z.B. Gastnutzer wie Erziehungsberechtigte, Schülerinnen und Schüler, ohne IDM-Anbindung) 

- Zwecke. 

Darüber hinaus wird Visavid zu Fortbildungszwecken genutzt. 
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Empfänger  

Schulinterne Empfänger 

Von der Schule beauftragter Administrator hinsichtlich Stammdaten, Passwort (dies nur schreibend) und 

Inhaltsdaten (Ziffer 3.1.1, 3.1.3, 3.1.4 in Abschnitt 7 Anlage 2 zu § 46 BaySchO). 

Im Übrigen siehe oben unter II.A) Daten von Nutzerinnen und Nutzern von Videokonferenzen ohne eigenes 

Visavid-Nutzerkonto (z.B. Gastnutzer wie Erziehungsberechtigte, Schülerinnen und Schüler, ohne IDM-

Anbindung) – Schulinterne Empfänger.  

 

Externe Empfänger 

Siehe oben unter II.A) Daten von Nutzerinnen und Nutzern von Videokonferenzen ohne eigenes Visavid-

Nutzerkonto (z.B. Gastnutzer wie Erziehungsberechtigte, Schülerinnen und Schüler ohne IDM-Anbindung) - 

Empfänger. 

 

Dauer der Speicherung  

Siehe oben unter II.A) Daten von Nutzerinnen und Nutzern von Videokonferenzen ohne eigenes Visavid-

Nutzerkonto (z.B. Gastnutzer wie Erziehungsberechtigte, Schülerinnen und Schüler ohne IDM-Anbindung) 

– Dauer der Speicherung. 

 

Weitere Informationen zum Datenschutz 

Weitere Informationen zum Datenschutz, insbesondere zu Ihren Rechten als betroffene Person und der 

jeweils für Sie zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde, finden Sie in den allgemeinen 

Datenschutzhinweisen der jeweiligen Schule/Dienststelle, die auf den jeweiligen Homepages abrufbar 

sind. Sollte die Schule/Dienststelle nicht über einen eigenen Internetauftritt verfügen, haben Sie die 

Datenschutzhinweise bereits in anderweitiger Form erhalten. Für nähere Informationen zur Verarbeitung 

Ihrer Daten können Sie sich auch an die Schule/Dienststelle sowie den Datenschutzbeauftragten der 

Schule/Dienststelle wenden.  



 

Stand 21.06.2021 
 

Nutzungsbedingungen für das Videokonferenzwerkzeug Visavid  
am Gymnasium Lappersdorf 

 
1. Geltungsbereich 

Die folgenden Nutzungsbedingungen regeln die Nutzung des von der Schule bereitgestellten digitalen Vi-
deokommunikationswerkzeugs der Firma Auctores GmbH (im Folgenden „Visavid“). Sie gelten für sämtli-
che Nutzungsberechtigten und Teilnehmerinnen und Teilnehmer im  Sinne der Ziff. 3, soweit ihre Anwen-
dung nicht auf bestimmt Gruppen beschränkt ist.  
  
 
 

2. Zwecke der Bereitstellung  

Datenschutzkonforme Videokonferenzplattform 

a) für schulische Kommunikationszwecke, insbesondere zur Durchführung von Distanzunterricht, von 
Lehrer- und Klassenkonferenzen sowie auf freiwilliger Basis zur Kommunikation mit Schülerinnen und 
Schülern, externen Nutzern, die als Gastnutzerinnen und Gastnutzer teilnehmen, z.B. Erziehungsbe-
rechtigten, externen Partnern, z.B. anderen Behörden, Vereinen, Einrichtungen, Unternehmen, Anbie-
tern von Fortbildungsveranstaltungen, Dienstleistern der Schulen und anderen Schulen und öffentli-
chen Stellen zur dienstlichen Aufgabenerfüllung, 

b) für dienstliche Kommunikationszwecke der Fortbildungseinrichtungen und weiteren Einrichtungen im 
Ressortbereich des StMUK. 

 

3. Nutzungsberechtigte und Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Visavid steht dem Personal an bayerischen Schulen und den Beschäftigten an Fortbildungseinrichtungen 
und weiteren Einrichtungen im Ressortbereich des StMUK als Nutzerinnen und Nutzern mit einem Nutzer-
konto zur Verfügung (im Folgenden: „Nutzungsberechtigte“). Schülerinnen und Schüler und Gastnutzerin-
nen und Gastnutzer sind zur Teilnahme an Videokonferenzen berechtigt, wenn sie von Nutzungsberechtig-
ten zu diesem Zweck einen Einladungslink erhalten haben (im Folgenden: „Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer“).   
 
 

4. Zulässige Nutzung durch Nutzungsberechtigte und Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

An Schulen ist die Nutzung von Visavid insbesondere für die Durchführung von Distanzunterricht gem. § 19 
Abs. 4 BaySchO, für die Kommunikation mit Schülerinnen und Schülern und Gastnutzerinnen und Gastnut-
zern und zur Durchführung von Konferenzen vorgesehen. Sie dient insbesondere dazu, die jeweils not-
wendigen schulischen Kommunikations- und Lernangebote zu unterstützen und dabei das übrige Angebot 
sinnvoll zu ergänzen.  
Ausschließlich Nutzungsberechtigte können Videokonferenzen terminieren und anlegen und Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern über einen Link Zugang zu den Videokonferenzen gewähren.  
Die einschlägigen schul-, personal- und datenschutzrechtlichen Bestimmungen sind zu beachten. 
Die Nutzung von Visavid zu privaten Zwecken ist nicht gestattet. 
 

5. Verantwortung und administrative Aufgaben der Nutzungsberechtigten 

Die Verwaltung der Zugänge für Nutzungsberechtigte erfolgt durch die jeweilige Schule bzw. Einrichtung, 
die für den Einsatz von Visavid datenschutzrechtlich verantwortlich ist. 
a) Schulleitung 

Die Schulleitung  
• ernennt Visavid-Schuladministratoren (z.B. den Systembetreuer oder den Mebis-Koordinator), die 

die Einrichtung und Pflege der Nutzerkonten vor Ort übernehmen, 
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• stellt sicher, dass für eine freiwillige Nutzung vorab die erforderlichen Einwilligungen eingeholt wer-
den und 

• informiert die Betroffenen, insbesondere die Nutzungsberechtigten, Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer und deren Erziehungsberechtigten über das Kommunikationswerkzeug Visavid und dessen 
Nutzungsbedingungen und trägt Sorge für deren Einhaltung. 

 

b) Nutzungsberechtigte an der Schule 

Die Nutzungsberechtigten 

• stellen im Rahmen ihrer schulischen Aufgaben Links zu den Videokonferenzen zur Verfügung und 
sorgen dafür, dass die Adressaten zum gegebenen Zeitpunkt der Konferenz beitreten können, 

• sollen diesen Link mit einem Hinweis oder Link auf die Datenschutzhinweise der Schule versehen,  
• achten darauf, dass nur berechtigte Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu den Videokonferenzen 

eingeladen werden und auch nur diesen Zugang zu den bereitgestellten Videokonferenzen gewährt 
wird, 

• schreiten gegen Verstöße gegen diese Nutzungsordnung, insbesondere gegen die Verletzung von 
Rechten von Teilnehmerinnen und Teilnehmern oder Dritten (z. B. durch unbefugte Aufnahmen, 
Teilnahme Unbefugter etc.) unverzüglich ein und 

• sorgen entsprechend Ihrer Befugnisse für einen geregelten Ablauf des Distanzunterrichts. 
 

c) Leitung weiterer Einrichtungen im Ressortbereich des StMUK 

Die Leitung weiterer Einrichtungen im Ressortbereich des StMUK  
• ernennt Administratoren, die die Einrichtung und Pflege der Nutzerkonten vor Ort übernehmen und 
• informiert die Beschäftigten der Einrichtung über das Kommunikationswerkzeug Visavid und dessen 

Nutzungsbedingungen und trägt Sorge für deren Einhaltung. 
 

6. Teilnahme an Videokonferenzen für Schülerinnen und Schüler 

 

a) Nutzung von Visavid zur Teilnahme am Distanzunterricht  
Sofern an der Schule die Durchführung von Distanzunterricht (§ 19 Abs. 4 BaySchO) angeordnet ist, ist die 
Teilnahme an Videokonferenzen mit Visavid für Schülerinnen und Schüler verpflichtend. Die Einladung zu 
Videokonferenzen erfolgt per Link durch die Nutzungsberechtigten. Die Weitergabe der Einladungslinks ist 
nicht zulässig. 
 
b) Nutzung von Visavid zu anderen zulässigen Zwecken  

Eine Nutzung von Visavid zu anderen Zwecken setzt voraus, dass die Schülerin oder der Schüler oder bei 
minderjährigen Schülerinnen oder Schülern bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres mindestens eine er-
ziehungsberechtigte Person sowie bei minderjährigen Schülerinnen oder der Schülern ab Vollendung des 
14. Lebensjahres diese selbst und mindestens eine erziehungsberechtigte Person wirksam in die Nutzung 
von Visavid eingewilligt haben. 
 

7. Teilnahme an Videokonferenzen für Gastnutzerinnen und Gastnutzer als Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer  

Die Einladung zu Videokonferenzen erfolgt durch die Nutzungsberechtigten per Link an die Gastnutzerin-
nen und Gastnutzer als Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Die Weitergabe der Einladungslinks ist nicht zu-
lässig.  
 

8. Nutzung mit privaten Endgeräten 

Die Nutzung von Visavid ist über den Internetbrowser des Nutzer-Geräts möglich. Beim Einsatz mobiler 
(privater) Endgeräte müssen diese vor dem unbefugten Zugriff durch Dritte geschützt sein (z.B. Passwort-
schutz, Fingerabdruck, o.ä.). Der Einsatz privater Endgeräte kann von der Schule zugelassen werden. 
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9. Datenschutz und Datensicherheit 

a) Das Gebot der Datenminimierung ist zu beachten: Bei der Nutzung sollen so wenig personenbezogene 
Daten wie möglich verarbeitet werden. So ist z.B. zu beachten, dass im Rahmen der besonderen Situ-
ation einer Videokonferenz insbesondere Kommunikation  über nicht erforderliche Schülerdaten (z.B. 
Daten zur Abwesenheit vom Unterricht, Adresse und Telefonnummern) beim Einsatz von Visavid zu 
vermeiden sind. 

b) Die Aufzeichnung einer Bild-, Ton- oder Videoübertragung, z. B. durch eine Software oder das Abfoto-
grafieren des Bildschirms, ist nicht zulässig. 

c) Jeder Nutzungsberechtigte und jede/er Teilnehmerin und Teilnehmer hat zur Wahrung eigener oder 
fremder Persönlichkeitsrechte jederzeit das Recht und die Möglichkeit, seine Kamerafreigabe zu been-
den. Eine Verpflichtung zur Freigabe des eigenen Bildes besteht nicht. Gleichwohl ist unter dieser 
Prämisse jeder Nutzungsberechtigte und jede/er Teilnehmerin und Teilnehmer gehalten, seinen per-
sönlichen schulischen und dienstlichen Mitwirkungsplichten nachzukommen. 

d) Eine Verpflichtung zur Nutzung der Tonübertragung besteht, soweit sie zur sachgerechten Erfüllung 
der jeweiligen Mitwirkungspflichten erforderlich ist und keine überwiegenden schutzwürdigen Interes-
sen der betroffenen Personen oder Dritter entgegenstehen. 

e) Alle Nutzungsberechtigte und Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben darauf zu achten, dass Nichtbe-
rechtigte, z.B. Haushaltsangehörige, den Bildschirm und darauf abgebildete Kommunikationen nicht 
einsehen und mithören können.  

f) Sensible Daten gem. Art. 9 DSGVO (z. B. Gesundheitsdaten, rassische und ethnische Herkunft, politi-
sche Meinungen, religiöse oder weltanschauliche Überzeugungen, Gewerkschaftszugehörigkeit, gene-
tische und biometrische Daten) dürfen grundsätzlich nicht verarbeitet werden. 
Eine Verarbeitung solcher Daten steht unter dem Vorbehalt, dass diese durch Bekanntmachung des 
StMUK zugelassen wird, die die jeweiligen Anforderungen an die Datensicherheit festlegt (vgl. Ziffer 
3.4 Abschnitt 7 Anlage 2 zu § 46 BaySchO). 

g) Bei der Nutzung von Visavid sind das Mithören und die Einsichtnahme durch Unbefugte zu vermeiden. 
Die Nutzung der Videokonferenzfunktionen an öffentlichen Orten, insbesondere in öffentlichen Ver-
kehrsmitteln, ist untersagt. 

h) Die Zugangsdaten dürfen nicht an andere Personen weitergegeben werden. Wer vermutet, dass sein 
Passwort anderen Personen bekannt geworden ist, ist verpflichtet, dieses unverzüglich zu ändern. Die 
Verwendung eines fremden Nutzerkontos ist grundsätzlich unzulässig.  
Ferner ist es nicht gestattet, die Zugangsdaten in Anwendungen zu speichern oder ungesichert auf 
Servern von Drittanbietern zu hinterlegen. 

i) Nach Beendigung der Nutzung haben sich die Nutzungsberechtigten bei Visavid auszuloggen; die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben den Raum zu verlassen. 

j) Eine Verwendung des schulischen Nutzerkontos zur Authentifizierung an anderen Online-Diensten ist 
nicht zulässig, außer es ist ein von der Schule zugelassener Dienst. 

 

10. Verbotene Nutzungen 

a) Alle Nutzungsberechtigte und Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind verpflichtet, bei der Nutzung von 
Visavid geltendes Recht einzuhalten, insbesondere das Strafrecht, Jugendschutzrecht, Urheberrecht 
und Datenschutzrecht. Außerdem ist jede Nutzung untersagt, die geeignet ist, die berechtigen Interes-
sen der Schule bzw. der Dienststelle zu beeinträchtigen (z. B. Schädigung des öffentlichen Ansehens 
der Schule; Schädigung der Sicherheit der IT-Ausstattung der Schule).  

b) Es ist verboten, pornographische, gewaltdarstellende oder -verherrlichende, rassistische, menschen-
verachtende oder denunzierende Inhalte über Visavid abzurufen, zu speichern oder zu verbreiten. 
Über Visavid bereitgestellte Inhalte dürfen nicht unbefugt in sozialen Netzwerken verbreitet werden. 

c) Es ist verboten, urheberrechtlich geschütztes Material (Filme, Videos, Musik, etc.) in den Konferenz-
raum zu streamen. 
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d) Die Nutzung als Live Event Streaming / Broadcast System (=Ein Video- und Audiosignal an viele Zuhö-
rer) ist unzulässig. Davon ausgenommen sind dienstliche Inhalte, wie z.B. schulischen Unterrichts, von 
Lehrerfortbildungen oder Konferenzen und Informationsveranstaltungen im Rahmen der dienstlichen 
Verpflichtung für bis zu 150 hörende Teilnehmer. 
 

11. Missbrauchskontrolle, Protokollierung (gilt für Nutzungsberechtigte an der Schule) 

Zur Kontrolle der Einhaltung der Nutzung zu dienstlichen Zwecken sowie der übrigen Regelungen durch 
die Nutzungsberechtigte an der Schule können unter Beachtung des Verhältnismäßigkeitsprinzips sowie 
der personalvertretungs- und datenschutzrechtlichen Vorschriften und Vereinbarungen Missbrauchskontrol-
len (Stichproben- und Verdachtskontrollen) durchgeführt werden. Näheres wird in der Dienstvereinbarung 
geregelt. 

 

12. Verstoß gegen die Nutzungsbedingungen  

Im Falle eines Verstoßes gegen diese Nutzungsbedingungen behält sich die Schulleitung das Recht vor, 
den Zugang eines Nutzungsberechtigten zu Visavid zu sperren. Weitere z.B. strafrechtliche, disziplinar-
rechtliche oder schulrechtliche Maßnahmen gegenüber Nutzungsberechtigten bleiben hiervon unberührt. 
Dies gilt entsprechend gegenüber Teilnehmern.  
 

13. Beendigung der Bereitstellung und Löschung der Nutzerkonten von Nutzungsberechtigten 

Mit Ende der Bereitstellung des Angebots von Visavid (z.B. bei Wechsel auf ein anderes Angebot für Vide-
okonferenzen) werden alle Daten inklusive der Nutzerkonten bei Visavid spätestens nach Ende der gesetz-
lichen Fristen gelöscht. 
Tritt ein Nutzungsberechtigter während der Dauer des Angebots von Visavid aus einer angemeldeten 
Schule aus (beispielsweise durch Schulwechsel) und wird daher vom Administrator das Nutzerkonto dieser 
Person entfernt, wird dieses nach 30 Tagen unwiderruflich gelöscht. Daneben besteht die Möglichkeit, Nut-
zerkonten unverzüglich zu löschen. 
 

14.  Schlussbestimmung 

Diese Nutzungsbedingungen gelten im Rahmen der freiwilligen Nutzung auf Grundlage der jeweiligen Zu-
stimmung, im Übrigen auf Grund der jeweiligen Dienst- und Verhaltenspflichten. 
 
 


